
^ " ' " " - Kamstag den 4. KePtember I83ft.

S s u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1121. (2) 3ir. 19522.

B e k a n n t m a c h u n g .

Bei den Katastral-Schatzungs-Operatio-
nen »n I l l y r ien , und zwar in dcr Provinz
Krain, lst derDlcnstplatz eines Waidschätzungs-
Commissars, mir welchem der Bezug eines Tag-
acldes von drei Gulden M . M . , des systcm-
maßigen Reise- und Schreibpauschales, dann
für dlc Wintermonate eines Quartiergeldes von
monatlich 5 st. M . M . uerbunden ist, erledigt.
— Zur Bewerbung um dlescnDienssplatz wird
hicrmlt die Aufforderung mit dem Beisatze er-
lassen, daß die Gesuche längstens bis Ende
September i35o bei diesem Landes-Gubcrnium
entweder unmittelbar, oder wenn die Bewer-
ber bei einer Behörde in Dienstleistung stün-
den, im Wege dieser chrer vorgesetzten Behör-
de einzureichen, und darin mit Beibringung
glaubwürdiger Zeugnisse nachzuweisen haben
werden: l.) daß sie Inlander sind; 2.) daß
sie eine feste dauerhafte Gesundheit genießen,
und nicht zu sehr im Lebensalter vorgerückt
l ind; Z.) ob/ wo und in welcher Eigenschaft
sie früher Dienste geleistet haben; 4 ) daß ihr
moralischer Charakter keinem Bedenken unter-
liege; 5.) daß sie für einen solchen Dienssplatz
auch die erforderlichen, theoretischen und prak-
i'.schen Forstkenntmsse, und überdieß noch Fcr/
tlgkeic im Rcchnungsfache und m der Vcrfas-

- sung schriftlicher Aufsatze besitzen; 6.) die Kennt-
mß der krainerischen oder windlschm Sprache'
oder wenigstens eines slavischen Dialectes wird
vorzüglich willkommen seyn. — H^. Ernen-
nung zum Waldschahungs-Commissar wird das
Gubcrnmm mcht loglnch nach Ablauf des Be^
werbungstermlnes schreiten, sondern es wn-d,'
um sick der Wahl eines vollkommen geeigneten
Indlv-duums zu versichern, die Vorsicht be-
obachten, diesen Platz aus der Zahl der Bewer-

ber vor der Hand nur provisorisch, mit dem Be-
züge des Taggeldes eines wirklichen Schatzungs-
^dmnctcn von 1 fi. z^ kr. C. M . besetzen, und
Mlt der definitiven Ernennung erst dann vov-
geyen, wenn es die bestimmte Ueberzeugung
von der vollkommenen Tauglichkeit des gewünsch-
ten ^ndwlduums erhalten haben wird. Vom
k. k. ,llyn,chcn Gubernium. Latbach am 26.
August i 3 )o .

F r a n z v. P r e m erste i n ,
k. k. Gubernial - Secretär.

Z. 1129. (2) N r . 17970^1757.

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r i schen L a n d e s - G u b e r -
n i u m s zu Laibach.. — Mittelst welcher die
neuen Bestimmungen wegen Aufnahme und
Verpflegung der Findelkinder in der hierlan-
digen Findelanstalt zur allgemeinen Kenntniß
und Darnachachtung gebracht werden. — I n
Folge allerhöchster Entschließung vom 20.July
v. I . , und in Gemaßheit der hierüber erfiost
senen hohen Hofkanzley-Decrete vom Zo. Ju -
ly v. I . , Nr . 17610, dann vom i 5 Februar
d. I . , N r . 2^898, haben in Hinsicht der
Aufnahme und Verpflegung der Findelkinder
in der hierlandigen Findelanstalt folgende neue
Bestimmungen mit dem Mi l i tär -Jahre 16Z1
angefangen, in Wirksamkeit zu treten. — 1 >
Die bisher bestandenen verschiedenen Classen
von Aufnahmstaxcn werden aufgehoben, und
m eine einzige umgestaltet, welche nach dem
Maße der Auslagen auf die Pflege und Erhal-
tung der Findelkinder in dem Betrage von
issg si. 40 kr. C. M , festgesetzt wlrd. — I n
Hinsicht auf die unentgeltliche Aufnahme der
Findelkinder hat cs bey den bisherigen Vor-
schriften zu verbleiben. — 2 ) Alle Nebenbe-
züge der Pfiegeattcrn, mit Ausnahme der Re-



8 i 0

muneration nachdem vollendeten ersten Jahre
^werden eingestellt, und die Verpstegsdauer ei-
nes Findelkindes von den bisher bestimmt ge-
wesenen 12 Jahren auf zehn ( l o ) Jahre fest-
gesetzt. Die Pflegealtern haben daher nach
diesen Bestimmungen 00m M i l i t ä r - Jahre
i 3 Z i angefangen, ln so lange mcht eine neue
Regulirung der Verpflegungsgebühren ein-
t r i t t , für die ganze Verpflegungsdauer eines
Findelkindes folgende Betrage zu erhalten: —
I m ersten Jahre 24 ft. — I n den folgenden 9
Jahren ö, i 5 f l . jahrliH,, zusammen iZä f t .—
dann an Remuneration nach dem vollendeten
ersten Jahre Hfl. Za kr. — Zusammen 16) fi.
Zokr. — Hierzu noch die nach einem Durch-
schnitt berechneten Kosten für Arzneyen, und
andere Bedürfmfse für den Zeitraum von zehn
Jahren mit 5 st. 10 kr. — Summe des Auf-
wandes für ein Findelkind für die ganze Ver-
pftegsoauer i63 st. 40 kr. , welcher Betrag
demnach, auch wie vorstehend bemerkt, zur
Entschädigung aller Auslagen als einzige Auf-
nahms- Taxe festgesetzt wi rd; wobey es sich
aber von selbst versteht, daß bey dem Ableben
eines Findelkindes vor Ablauf der Verpfiegs-
perwde, für welche die bestimmte Verpftegs-
gebühr als Aufnahms-Taxe bezahlt wurde,
die Rückvergütung des auf selbes nicht ver-
wendeten Betrages an die betreffende Parthey
Srat t zu finden habe. — 3.) Der betreffen-
den Parthey bleibt es frcygestellt, die vorbe-
stimmte Aufnahms-Tare sogleich bey Einbrin-
gung des Kindes auf einmal, oder in eben
jenen Raten zu entrichten, wie die Betrage
auf die Verpflegung des Findelkindes jährlich
entfallen, und verwendet werden. I m letzte-
ren Falle muß jedoch für die .nachfolgenden
Raten eine entsprechende Sicherstelkmg gelei-
stet werden. — Diese Sicherstellung kann nur
in Geld, oder Nealcamionen, unter Beobach-
tung der gesetzlichen Bedingungen, oder in
Bürgschaftöleistungen bestehen und angcnom«
men werden. —- 4«) Findet sich Jemand ausser
S tande , dieser Geldleistung ganz nachzukom-
men, so lst es ihm zwar gestattet, cine theil-
weise Nachsicht anzusuchen, in diesem Falle

, muß jedoch die ansuchende Parthey nähere,
durch die betreffenden Behörden zu pflegende
Erhebungen ihrer Verhaltnisse als unvermeid«
liche Folge dieses Ansuchens sich gefallen lassen.
— Da Falle eintreten können, daß Partheyen
Findelkinder einbringen, welche nicht in die
Classe der Armen und Zahlungsunfähigen ge-
hören, aber auch nicht im Stande sind, we-
der die ganze Aufnahms-Taxe auf einmal zu

entrichten, noch eine Sicherstessung für die
Ratenzahlungen zu leisten, wohl aber nach ih-
rem Erwerbsstande nach und nach den Anfor-
derungen der Flndelanstalt nachzukommen, so
wird ausnahmsweise für solche Falle auch die
Nachsicht der Sicherstellung gestattet werden.
— Diese Partheyen werden jedoch, und zwar
in Lcnbach der Polizcydirection und in Klagen-
furt dem Polizey-Commissariate, auf dem flachen
Lande aber dcn Bezirksobrigkeiten zur Evidenz-
haltung derselben, u l0 der von ihnen zu ent-
richtenden Betrage, so wie zur Einbringung
dieser lctztern bekannt gegeben werden; die
Partheyen selbst aber sind verpflichtet von je-
der Veränderung ihres Aufenthaltes oder ih-
rer sonstigen Verhältnisse bey strenger Strafe
die^betrcffende Behörde m die Kenntniß zu se-
tzen. — 5.) Da es mcht wohl thunlich ist,
die Aufnahme solcher Kinder, welche zur un-
entgeltlichen Aufnahme nicht geeignet sind, so
lange zu verweigern, bis die Verhandlungen
über Hie zu ertheilende theilweise Nachsicht der
Aufnahms-Taxe , oder der vorgeschriebenen
65lcherstellung selbst vollendet sind, so werden
zwar auch solche Kinder sogleich aufgenommen
werden, jedoch nur gegen dem, daß die be-
treffende Parthey einen Theil der Aufnahms-
Taxe sogleich erlege, der aber wenigstens den
vierteljährigen Betrag der für das Kind nach
obiger Bestimmung auszulegenden Vervflegsge-
bühr erreichen muß. — 6. Die Wahl der
Pftegeältcrn wird nur demjenigen Übersassen,
welcher die Verpstcgs-Taxe vollständig entrich-
tet, oder wenigstens sicherstellt; ausser dem hat
aber jede weitere Begünstigung in dieser Be-
ziehung, somit auch das Vorrecht der Groß-
mutter, oder der Mutter- Schwester des Fin-
delkindes für die Zukunft ganz aufzuhören. —
7.) Die Aerarial- Verpflegung eines Findel-
kindes wahrend der zehnjährigen Verpflegs-
dauer hat aufzuhören, wenn das Kind von den
wahren Acltern reclamirt, oder unter seinem
vierten Iahre^von einem Drit ten m die unent-
geltliche Pflege übernommen w i rd , was jedoch
jederzeit nur unter den zum Besten der Findel-
kinder Hinsichtlich der Aufsicht und Uebernah-
me vorgeschriebenen Vorsichten Sta t t finden
kann. — Laibach am 12. August i85o.

Joseph Tamillo Freyherr v. Schmidburg/
Gouverneur.

J o s e p h Edler v. F ö l s ch,.
k. k. Hofrath.

J o h a n n Nev. Schneditz,
k. k. Tubernialrath.
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3 . 1 0 9 6 . ( 2 ) N r . i 8 i 5 5 ^ o 8 5 .
E u r r e n d e

des k. k. illyrlschen Lander-Guberniums zu
Laibach. — Vierte Aufkündigung von zchn
Millionen Gulden der fünfpcvccntlgcn Staats-
schuld. — Zufolge einer Verordnung dcr hohen
k.k. allgemeinen Hofkammer vom Ic>. Ju l i d I
Zahl 9 5 ? 9 ^ ' 5 - » wlld Nachstehendes zur'all-
gemeinen Kenntniß gebracht : — § . 1. Am 2̂ )
Ju l i d. I . / »st die vlcrte^Vcrk'sung der zur Auf-
kündigung bestimmten Staatsschuld vorgenrm-
mcn worden. Indem beigeschlossenen Verzlich.^
Nisse sind die Capitale nachgewiesen, welche
durch dlcsc Verlosung aufgekündiget wurdcr
§.2. Diese Capitale werden am 1. Februar 18Z1,
lnEonventionslMÜnze zurückgezahlt. u^/' von
diesem Tage hört ihre Verzinsung auf. — §. Z.
Den Besitzern der hier aufgekündigten Capitale
wnd jedoch m Folge der, mittelst Circulares
vom 9. April d. I . , Nr . 7978 , bekannt gemach-
ten allerhöchsten Bestimmungen gestaltet, die
darüber ausgefertigten fünfperccnti^en Schuld-
verschreibungen in vicrpcrccntige Schuldbriefe
in der Art umzusetzen, daß sie für Einhundert
Gulden in aufgekündigten fünfpercentlgen Ca-
pitalen eme vlcrpercent.ge Schuldverschreibung
von Einhundert vier Gulden erhalten können,
wenn sie chre funfpercent'gen Schuldvcrschrc,-
dungen bls elnschllcßig den letzten September
^350, zurUmwechblung überreichen.— §. /^.
Den Besitzern von jünfpercentigcn Ackuldoer-
schrelbungen, welche durch d»e bisher S ta t t ge,
fundenen vier Verlosungen n,cht zur Aufkündi«

gung gelangten, wird die Umsetzung derselben
in vlerpercentige Schuldverschreibungen unter
denselben Modalitäten und mit dcr Begünsti-
gung, welche gegenwärtig für die durch die vier«
tc Verlosung aufgekündigter Capitale festgesessn
wi rd , gestattet. — Da die mittelst derEirculare
vom 9. April d . I . , N r . 7978, 7-Mai d. I . ,
N r . 2oä2o, und ^. I u n i d. I . , N r . 1268^,
vorgencmmenen Eapilalo Aufkündigungen und
die damn verbundenen Folqen nanchcn Besitzern
solcher a^fgclüpdigtcn Obligationen unbekannt
geblieben seyn dürften, so werden die mittelst
der hier bezeichneten Clrcularen aufgekündigten
Capitale mn ihren Merkmahlen in dcr Anlage
w'lderhchlt wlt dem Beisätze zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß die Verzirsunss der in
der ersten urd zweiten Ser,e aufgekündigten
Capitale, cm 1. November d. I . , und der in
der dritten Serie aufgekündigten Capitole,
am 1. December d. I . , aufhören wird. —
Zur größeren Erleichterung der Gläubiger ist zu-
gleich die Einleltulig getroffen worden, daß die
Universal, S taa ts - und Banco- Schulden-
Casse den Besitzern vcn Obligationen, welche
im Zweifel sind, ob ihre Capitale aufgekündiget
wurden oder nicht, aufVe' longen darüber Aus-
kunft ;u acben hat.—Lalbach am ,2 . Aug. i33o.

Joseph Camillo Freyherr v. Echmidburg,
Gouverneur.

J o s e p h Edler v. F ö l s c h ,
k. k. Ho f ra th .

F e r d i n a n d G r a f v. A i c h e l b u r g /
k. k. Gubcrn ia l -^?ccrc tär .

V e r z e . c h n i ß der » i e r . < n S e r i e de r a u f g e k ü n d i g t e n ? ° p i t « l e .
Capitals- l ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ' ^ - - ^ ,
Betrag

Gulden

7,200,000 I n nachbenannten Staatsschuldverschreibungen-

V°°n Z 7 m m 7 r " " ^ f b 7 s ^ ^ M . verzinslichen Staatsschuld, dle Obligationen;
- - 563 - etnzcylleßig 2^ vom I.November 1816, jede über io,ooofl.
- - 1,87 ^ " ^^^ ' I.November 1816, - - 10,000 -
- - 3<>6 - ' "66 ^ 1.November1816, - - 10,000-
- - 6 ^ I ^ 228 - 1. Januar 1825, - - 10,000-
, - 9?9 - ' ^ "^ - 1. Januar 1826, - - 10,000-
, - 20 ' ' 9 2 0 - 1 . Januar 1827, - ? 10,000 -
l - ?78 ' ^ 2 1 - 1 . Novemberi816, - - 5,000 -
, - 702 ' ' ^62 - 1. November 1816, - - 5,000-
, - z ?q, ' ^ ^l)2 c 1. November 1816, - - 5,000 -
. - i ! l > - ' ' l-293 - I.Mä'rz 1817, - - 5 ,000-

- 1 ^ 3 ^ ' 5 , ^ 6 ? 1. März 1817, - - 5,000 e
1 ^ : ^ ' - 4,620 - I . M ä r z 1817, - - , 5 , 0 0 0 -

- ' 1 « ' ^ ^ ^ 5,749 - 1. November 1816, - - 5 ,000 ,
' ub,9b6 - - ^ 2 5 - 1. December 1816, - - z 090 «
- , ^ 9 l i ' ' ^ " 2 5 - I.Februar 1817, - - z,000 -

- - 1 ' « ^ ^ ^ ^8,578 - 1 . Iunms 1817, - - z <)00 -
- 228,602 - - 529 452 , 1 . Julius 1L17, - - / ^ 0 0 <
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Capitals-
Betrag

Gulden

«̂»
i ^ Von Nummer 18,459 bis einschließig 19,952 vom 7. Iunius 1823, jede uber 1,000 ff.

- - 44,498 - - /45,950 - I.November 1823, - : 1,000 -
- - 76,827 - - 78,547 < 1.November 1826, - - 1,000 ^
- - 221 - - 595 - I.November 1816, - - 500 -
- - 2,536 - - 2,708 - 1. November 1816, - - 5 0 0 -
- - 7,516 - - 7,6 49 - 1. May 1817, - - 500 -
- - 11,524 - - 11,659 - I . M a y 1817, - - 500 -
- - 826 - - 951 - 1. Januar 1824, - - 500 «
- - 2,119 - - 3,253 - 1. Januar ^825, : - 500 -
- - 567 - - 846 - 1. November 1816, - - 1 0 0 -

- 6,138 - - 6,436 - 1. November 1816, - - 1 0 0 -
- - 18,226 - - 18,491 - 1. Julius 1817, - - zoo -
- - 32,215 - - 22,750 - I.October 1817, - - zoo -
- - 267 - « 826 - 7. Iunius 1823, - - 100 -
- - 7,721 - - 8,201 - 1. Januar 1825, - - 100 -

l>) Von der fünfpercentigen aus der Verlosung hervorgegangenen Staatsschuld, die Schuld-
verschreibungen :

Von Nummer 1,527 bis einfthließig 1,716 von verschiedenen Daten und Capitalsbettäg^n.
2 - 3,364 - ' - 3,530 detto detto detto
- - 4,997
- - 5,825 - - 6,028 detto detto deito
- - 6,031 - - 6,210 detto detto detto
- - 10,900 - - 11,206 detto detto dctto
- - 12,615 - - 12,717 detto detto detto
- - 13,958 - - 14,102 detto detto detto
- - 16,210 - : 16,218 detto detto . detto

c) Von der fünfpercentigen Tyroler Landesschuld, die Obligationen:

Von Nummer 1 bis einschließig 192 von verschiedenen Daten und Capitalsbeträgen.
« - 582 - » 574 detto detto detto

- - 3,001 - - 3,312 detto detto detto
- - 5,596 ..: - 5,981 detto detto detto
, - 6,146 - - 6,203 detto dctto detto

500,000 Von dem fünfpercentigen bei dem Wechselhause Bethmann in Frankfurt aufgenommenen
Anlehen, die Obligationen:

Von Nummer 9,854 bis einfchließig 10,023 I^il. I . . jede über 1,000 st.
- - 10,176 -' - 10,199 - I.. - - 1,000 :
- - 14,201 - - 14,523 - 0. - - 1,000--
- - 25,423 - - 23,570 - X . - - 1,000 -
- - ° 24,078 - - 24,229 - X . - : 1,000 -
- - 24,539 - - 24,675 - X . - - 1,000 -
< - 2 4 , 6 7 5 - - 24,742 - X . 1. - - 500 -

500 000 ^ " ^ ^ fünfpercentigen durch Vermittlung des Wechselhauses Goll w Amsterdam, und
^ 5)sy in Rotterdam aufgenommenen Anlehen, und zwar: die Schuldverschreibungen:

VonNummer 3,151 bis einschließig 3,263l^l .^ ^ jcde über Loosi. vom Anleh. des Haukes Goll.
- - 761 ? - 894 - 6. V. - - 800 - detto detto '
- - 5,693 - - 5,820 - 5 c - - 800 - detto detto
- - 6,093 - - 6,252 l c . 6 . : - 800 - detto detto

. - - ^885 - - 1,017 - 3 . - - 800- detto Hauses Os»

1,700,000 Von der Rentenschuld des Lombardisch- Vcnctiamschen Monte, worüber das, Verzeichniß von
dem Oubernium zu Mailand bekannt gemacht wird.

to,v90,ooo S u m m e der aufgekündigten Capitale.
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der bereits am 3 i . März, Zo. April und 28. May i35o, aufgekündigten Eapltale der
Eonventlons- Münze verzinslichen Schuld.

Capitals- < T a g '
Betrag ^ r
Gulden ^ Aufkündigung

23,606,335 I « nachbcnannten Staatsschuldverschreibungen:
2) Von der mit Fünf vom Hundert in Conv. Münze verzinslichen Staats-

schuld - Die Hauptschuldverschreibunacn:
zu 500,000 si. l̂ cin. 1. April 1826. Nr 59 . „ A«.« 1N^N
^ 100,000 st. ^ 0 . 1. Jul i 1329. Nr ' 6«' ' ' . ' ! / ' ' . ' ! 30 Av -

Dann die Obligationen: Zu. ^prn
zu 10,000 st. 660. 1. Nov. 1816, von Nr. 31 bis einschließ. Nr. 35 ,3 May -
„ 10,000 fi. — 1. Nov. detto von Nr. 82 - detto - 91 5 « V ? ^

10,000ss. - 1. Nov. detto vonNr. 1,6 - detto - 15 ^ ? ? " n "
10,000fl. — 1. Nov. detto von Nr. 160 - detto - 1« ^ - A , "

, 10,000 st. — 1. Nov. detto von Nr. 244 - detto - ^ . ^ ' 3 ^ "
,10,000 st. — I .Nov. detto von Nr. 257 - detto - ^° N ^

,,10,000 st. — 1. Nov. detto von Nr. 281 ^ detto - t°" ' ^3 , " ^
, 10,000 st. — i .Nov. detto von Nr. 549 - detto - ^ ^ ^ " ° "

„10,000 st. - I . A p r i l 1317,von Nr. '.55 - detto - 5,,.17 ^ Mär -
„ 10,000 fi. — 1. I än . 1825, von Nr. 542 - detto - 555 ^ n"n __
„ 10,000 st. — 1. I än . dctto von Nr. /419 - detto - 4 '1 ^ n M i n
„ 10,000 st. — 1. I än . 1826, von Nr. 7 48 - detto - 749 50'April —
7, 10,000 fi. — 1. Iän . detto vonNr. 767 - detto - 768 i ^May
» 10,000 st. — 1. Iän. 1827, von Nr. 925 - detto - 92a ?g'.Man —
„ 10,000 st. — 1. Iän . detto von Nr. 1,100 - detto - 1,101 50 April —
» 10,000 st. — 1. I än . 1829,v0nNr. 1,657 - detto - 1,671 IO.April —
„ 5,000 st. — 1. Nov. 1816, von Nr. 52 - detto - 28 28^ May —
„ 5,000 fi. — 1. Nov. detto von Nr. 75 - detto - 8^ ^H. May ,—
„ 5,000 fl. — 1. Nov. detto von Nr. 257 - detto - 256 zo'April —
,, 5,00) fl. — 1. Nov. detto von Nr. 261 - detto - 265 50 April —
„ 5,000 fl. — 1. Nov. detto von Nr. /;75 - detto - 478 30!April
„ 5,000 fl. — 1. Nov. detto von Nr. 512 - detto - 526 ?8May —
„ 5,000 fl. — 1. Nov. detto von Nr. 690 - detto - 695 ?g'Mar> —
>, 5,000 st. — 1. Nov. detto von Nr. 901 - detto - 2,000 z / M ä « —
„ 5,000 ss. — I . M ä r z 1817 , von Nr. 1,00^ - detto - 1,172, Z ^ M ä n —-
„ 5,000 fl. — 1. März detto von Nr. 1520, - 1)etto - 1,351 Io 'Avr i l —
„ 5,000 fl. — t . März detto von Nr. 1365 - detto - 1,267 <?8 May —
„ 5,000 fl. ^— I .März detto von Nr. 1,<89 - detto - 1,593 zoApr i l —
), 5.000 fl. — I . M ä r z detto von Nr. 1,55'z - detto - 1,558 i g 'Man —
„ 5,000 fl. — I . M ä r z detto von Nr. 1,576 - dctto - 1,583 ^g'May —
„ 5,000 fl. — 1. I ä n . 1825, von Nr. 121 - detto - 1ö6 3 9 ' ^ ^ —
,, 5,000 fl. — 1. I ä n . 1829, von Nr. 6'41 - detto - 666 30'Avril —
" " ' " ^ ^ ^ < ' ^ - ll816. vcn Nr. 5,751 - detto - 16,960 ^ Mär; -
" ^ ^ ' " / 3 ^ detto von Nr. 17,127 - detto - 18,958 2^/-
,, 1,000 fl. — i .Dcc. detto von Nr. 20,61^ - detto. - 22,123 ^ May —
» 1,000 fl. — 1. Jan. 1317, vonNr. a^,655 - detto - ^ ,700 ^ .Ap r i l —

^ » 1,000 st. — i .^edr. detto von Nr.!i,^706 - detto - 46,50^ 30. April —
" ! ' ^ n ^ " / ' ^ : detto von Nr. a8<578 - dctto - 50,222 30. April ^
" <n^ss ^ " < « ^ " ' d̂etto von Nr. 79,895 - detto - 81,680 zo.April —
" < ^ ^ " " . ? " ' detto von Nr. 92,5^5 - detto - 95,138 28. May —
" < ̂  «7 " ^ ^uny dcttovonNr. 120,1^5 - detto -121,863 28.May —
" , " " " ! 7 - - ^ Iuny 1825,vonNr.2^,270 - detto - 25,824 20.April —
. , " " " " ' — ' - Iuny detto von Nr. 31,766 - detto - 33,215 28. Man —

< ^ « ^ - l . Nov, dettl- von Nr. 55,615 - detto - 55,653 3o.April —
" <n „ — 1. Ncv. detto von Nr. 64,018 - detto - 66,251 23. May —
' l<"l)0 fl. — 1. N^y^ 1826,von Nr. 72,405 - detto - 73,661 2g. M w —

. " ^000 fl. ^> ^^ I ^ . 1827, von Nr. 19,225 - betto ' ^ 9 , 9 3 6 5 ^ ^ ^ ^

.23,606,325 Fürttag.



— 8i4 —

Capitals-
Betrag T " 3

. I__ . ^ der
Gulden ^ Aufkündigung

25,606,225 Uebertrag

zu 1,000 fl. < 6̂o. i . Jan. 1828, von Nr. ?0,201 bis einschließ. Nr. 20,396 20. April 1820
» 1,000fl. — I . I ä n . 1820, von Nr. ^5,478 - detto - 25,548 -'^- Apnl —
» 500 fl. — i . Nov. 1816, von Nr. 296 - deno - 507 ^8. May —
» 500 fl. — 1. Nov. detto von Nr. 632 - detto - 766 ^ ' . ^ ? ^
« 500 ss. — 1. Nov. detto von Nr. 2,252 - detto - 2,360 ^ ' A p ^ "
» . 500 fl. — i 5 N o v . detto von Nr. 2,477 - detlo - 2,585 , H ' . ^
« 500 fl. — 2. Nov. detto von Nr. 4,251 - detto - 4,750 ^ - ^ ^ z __
" 500 st- — 2. März 1317, von Nr. 4,751 - detto - 4,976 ^ - ^ 7 ^ —
" 500 fl. — i - März detto von Nr. 5, >' 7 - detto - 5,144 ^ - ^ u —
» 500 fl. — 2. März detto von Nr. 5,717 - detto - 5.828 ' ^ A " ' ' " "
" 500 fl. -— 2. May detto von Nr. 7,091 - detto - 7,218 76- May —
» 500 fl. — I . M a y detto von Nr. 12,055 - detto - 12,172 ^ - ^ p " l
» 500 fl. — 7. Iuny 1822,vonNr. 245 - detto - 470 28. May —
>> 500 f l . — I . I ä n . 1825, vonNr. 1,570 - detto - 1,68? ^ - U l " " -
" 500 fl. — 1. Jan. detto von Nr. 2,237 - detto - 2,347 " ^ ' ^ " ' ^ ^
" 500 ss. — I . I ä n . detto von Nr. 2,795 - detto - 2,903 28. May —
» 500 st. — I . I ä n . 1827,vonNr. 7,094 - detto - 7,445 20. April —
,» 500 fl. — I . I ä n . 1829, von Nr. 12,125 - detto - 12,257 i 20. April —
u 200 st. — 1. Nov. 1816,v0nNr. 8'̂ 9 - detto - 1,118 28. May —
» 200 f l . — 1. Nov. detto von Nr. 1,406 - detto - 1,675 ' ^ - May " ^
)) 100 st. — 1. Nov. detto von Nr. 5,249 - detto - 5,541 20. April —

100 fl. — 1. Nov. detto von Nr. 5,823 - detto - 6,156 ^ ' N ^ ^
» 100 fl. — 1. Nov. detto von Nr. 8,554 - detto - 9,549 ! ^ ' 3 3 ^ ^
» 100 fl. — 1. März 1817,vonNr. 9,501 . hetto - 10,0?5 ; - ' ^ ? ^ " ' ^
» 100 fl. — I . M ä r z detto von Nr. i2,0l9 I dctto - 12,209 i ^ ' Av/ " "
« 100 st. — I . M ä r z detto von Nr. 13,866 I detto - 14,160 ! " ^ '2tt"p —
u 100 fl. — 1. July detto von Nr. 17,266 I detto ^ 17,664 ! 28. May —

100 fl. — 1. Octob. detto von Nr. 24,329 < dctto - 24,839 20. April —
, 100 fl. — l . Octob. detto von Nr. 27,061 - dctto - 27,587 2«. May —
1) 200 fl. — j . I ^ 1824, von Nr . 507 . detto - 1,058 20. April —
)) 100 fl. — I . I ä n . detto von Nr. 2,594 : detto - l,,11'l 28. Map ^
» 200 fl. — 1. I ^ . 2825,vonNr. 6,212 , de^o - 6,736 28. May —
') 200 fl. — 1. I 5 n . 1826,v0nNr.21,006 - detto - 22,262 20. April —
)) 200 fl. — I . I ä n . 1828, von Nr. 46,952 - detto - 47,878 20. April —
b) Von den funfpcrcentigen, aus der Verlosung hervorgegangenen Schuld,

die Staatsschuldverschreibungen:

Nr. 91 bis einschließ. Nr. 1--3 von verschied. Daten u. Capitalsbeträg. 36- April —
» 400 bis einschließ. » 444 detto detto 28. May —
» 608 bis einschließ. » 692 ' detto detto 28. May —̂
), 692 bis einschließ. » 1,048 detto detto 28. May —
» 2,245 bis einschließ. „ 1,515 dctto detto 28. May —
» 2,840 bis einschließ. » 2,428 detto detto 21. März —
» 7,458 bis einschließ. » 7 557 detto detto ^ ' ^ " ? " "
» 9,787 bis einschließ. » 9,878 detto detto 20. April —
» 22,718 bis einschließ. » 22,928 dctto detto 28. May —
" 22,929 bis einschließ. „ 12,149 detto detto 20. April —
» 28,524 bis einsckließ. » 43,816 detto detto 28. May —

' » 22,291 bis einschließ. » 22,499 detto detto 28. May —
" 22,626 bis einschließ. „ 22,7 62 detto detto 28. May —
» 22,026 bis einschließ. „ 22,207 detto detto 20. April —
» 374 bis einschließig Nr. 46? l1<ia. 2. März ,823, zu 2,000fl. . . . 20. April —
» 468 bis einschließig Nr . 587 6c1o. 2. November 2824, zu 800fl. . . . 20. April —
„ 791 bis emschtießig Nr. 976 660. 2. Novembrr 2824, zu 800 fl. . . . 20. April —

22,606,225s Füttrag. -
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Capitals- c>
Betrag ^ " Z.

" der
Gulden Aufkündigung

25,606,335 z Uebertrag

c) Von der funfpercentigen Tproler Landesfchuld, die Obligationen:

Nr . 19,^ bis einschließig Nr. 580 von verschied. Daten u. Capitalsbeträ'g. 28. May 1820
" 5'6 b's e.nschließig Nr. 597 detto detto 30. April —
" ^ - ^ . ^ ""'Zl'.cßig Nr. 3,505 detto detto 28. May -
» >̂,69o dis einschließia ?>»- /, < -̂̂  z. ^ ». .. «^
„ V^89 bis ein chlH N ^ ^ b'tw detlo 28 May -

,-^ . ^.<. . ^ ^' ^,9bo detto detta ^n ?sn îl ——
>. 5,932 b,« e.nsch„Mg Nr. e . „ , °.«° ° ° ^ ^« A M -
<!, V«n der f.u,sp«cc,,t,g»> V°«rli,rg°r L«»de«schuld. i l° Obl!g»ll»mn:

^ ^ b U A V g N c . .».April-
» 698 bis einschließig N r . 761 detto detto j ^ ' ^ ^ ? " "

93,783 e ) D a s stchspercentige im 1 . 1 8 0 9 in T i r o l aufgenommene gezwungene An leben ' ^ ' A " ^
19,^75 l ) D a s fünspercentige i m ^ . 1809 m T i r o l aufgenommene f r e y w i l l i a e A n l e g n ^ ' « « " ' "

755,807 8 ) D a s sünstercentige in d e n I a h r e n 1805 und 1 8 0 6 , dann 1809 und i Z i a ^ ^ ^ " 5 " "
in K r a i n aufgenommene Zwangsdar lehen . . . .

1 1 7 , 8 ' " ; ! ' ) D i e fechspercentige Sa lzburger Landesschuld ' . , . 1 1 ' ' " 3 1 . M ä r z —
286^767 j ) D i e fünfpercentige Sa lzburger Landesschuld . . . . 1 1 ' ' ^ ^ M ä r z —

20,000 !<) D i e sechspercentige Passauer Cameralschuld . . . . . . 1 I ^ ^ p ^ ^
5,100,000 l) V o n der Rentenschuld des Lombardisc lMenet ian ischen M o n t e , worüber die ^ ^

V e r z e i c h n i „ e v o n d e m G u d e r n i u m z u M a i l a n d bekannt gemacht worden sind z z . M ^ .

' - ' 3 0 . A p r i l und
30,000,000 S u m m e der aufgekündigten Cap i ta le . 2 8 . M a n i 8 2 0 .

Nemtliche ^erlantbarungen.
Z. " 3 ^ . (2)

M a u t h - B e f a l l s - L » c i t a t i o n .
M i t Be»vllliqung der hohen k. k. Landes-

stelle werden die bisher um 64Ü6 ft. E. M . ,
an der Grayer und Lalbacher ^lnle, dann dle
um ^5^ st. C. M . an dcr Tlfferer Lmie, ver-
pachteten Mauth - Gefalle der k. k. Kreisstadt
Eil l i / und zwar: Erstere, nebst der :m ersten
Stocke des städtischen Mauthhauscs, bestehen-
den Wohnung, gegen dm bestimmten M.cth-
Zins pr. 72 ss. E. M . , und unentgeltlicher
Benützung der ebenerdigen Wohnungen in bei«
den Mauchhausern, am 25. September d. I .
Vormittags; Letztere aber Nachmittag ,n dcn
gewöhnlichen Amtsstunden hier -.m Rathhau«
se für das M i l i t ä r - Jah r i ß Z i , welters ver-
pachtet werden; worüber dle Bedingmsse ln
der dlesmaglstratllchen 'Amtskanzlei einzusehen

Magistrat Cilli am 27. August ,33c>.

Z. i l l ä . (3) N r . 5Z7UIY7.W.
L l c l t a t l o n s - A n k ü n d i g u n q
Vos dem k. k. Zollgefallen«Oberamteund

Verzehrungssteuer-Inspectorate Laibach wird
bekannt gegeben: daß in Folge Bewilligung der

wohnöbl. k. k. sseiermarklsch-illvrlsch-küssen<
ländischen Zoll- odGefallen Administration, ääo.
Grä tzam2 i .Augus t l . I . ,N r . i i k )8 i ! j l c )o6W.
c,nige Baureparationen an dem Aerarial-
Wegmaüthhause ln Felstriy bei Podpetsch vor-
genommen, und die Ausführung derselben dem
bei der dlckfalls am 7. September l. I . , bei
dem k. k. Zolloberamte ?aibach, Vormittags um
i o Uhr, abgehalten werdenden Mlnuendo-Ll-
cttauon verbleibenden Mlndestbieter überlassen
werde.—Für die am besagten Wegmauthhau-
se zu liefernden Arbeiien entfallen folgendeBe-
träge: 1.) an Maurerarbeit mit 9 fi. .^0 kr.;
2.) an Maurer-Materialien mit '5 st. 3okr.;
3.) an Hlmmcrmanns-Arbeit mic g i fi. Z l l.!2
kr.; 4 ) an Zlmmcrmanns - Materialien mit
iäc) ft. 22 kr.; 5 ) an Tlschlcrarbeit mit9 ft.
ä2kr.; 6 ) an Gchl-csscrarbeit mit 26 ft. 20 kr. ;
7 ) an Hafnerarbeit mit ^3 kr.; 8.) An Gla<
serarbelt mit 6 fl. 48 kr.; tz?umma 58c) fi.
26 l j2 kr. Die Unternehmungslustigen wer-
den daher eingeladen/ am obbessimmten Tage
ln dem Zolloberamts-Gebäude ln Laibach zu
erscheinen, woselbst von nun an die Llcitations-
bedlnqnlsse in den gewöhnlichen Amtsstunden
eingesehen werden können. — lalbach am 27.
August 18Z0.
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Z. i i i 5 . (2) P f e r d e - L i c i t a t i o n .
I n Folge Verordnung des hochlöblichen k. k. Oberststallmeisteramtes vom 16. Au-

gust i83o, Zahl 2222, bringt das k. k. Karster Hofgestüttsamt zur allgemeinen Kenntniß,
daß am 29. September i33o, um 10 Uhr Vormittags/ in dem k. k. Filial-Gestütthofe zu
Pröstraneg nächst Adelsberg, nachstehende verzeichnete 25 Stück überzahlige Gcstüttspfcrde,
gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbiethenden öffcnillch veräußert werden.

Von dem k. k. Karster Hofgestüttsamte Lippiza den 27. August i83o.

F " " M a ß A b k u n f t vom ^ ^

^ Name ^ F a r b e H <- ^ ^.^ n d:
» ^7 ^ Z ! ^ ^ - Hengsten S t u t t e ^ " .
Z D V H!^,t5) Z .^

5g Franka II. igtutte

66 Slavina III „

107 Allegra „

117 Favoritta „
118 Sevilla „

10 Aniena III. ,,
6 Aquilejalll „

56 Perla II. „

l 8 Ballarinall. w

69 Solla H. „
67 Slavina IV. „

100 Gravisa III ??
8 2 Rava V. «

HO Pompavalll „
09 Pompava II. ,,
23 BellarairalV. „

Sommcr-
rapp i6i5 l5 — —

Weißschim -
mcl i3l7 14 2 1

Schimmel 1610 iä — —

Falb l8-22 i5 1 —
Weichselbr. 1822 i5 1 —

Rapft 18,9 i5 3 —
Schimmel 1816 i5 -» —
Apfelschim-

mel l 3 i5 l ^ 3 2
Sommer-

rapp 1817 ^5 — —
Lichtbraun 1816 i5 1 —
Schimmel 1817 » 4 3 —

Rapp i8l3 i5 3 —
Schimmel 1619 l6 2 —
Weißschnn-

mcl 1822 i5 — —
Schimmel 1821 l5
Schimmel 1620 i5^ 1 —

Consitero Fraiika

Koheii Slavina I,
Neapolitans Allegra

Conversano Moschina
detto Sevilla

Pilgrain Amcna I,
Lipp Aquiieja I.

detto Perla

Dai>esse . Ballarina
Grimalkin Solla

Koheii Slavina
Generale IV. Gravisa I.
Generale V. Rava II.

Lipp Pompava
Pluto detto

Maestoso Bellarimal.

Karst

Kla- "
drub. "
Karst -

Karst

v o r s t e h e n d e 16 ^Vtuck ^ t u t r e n s l n d l m J a h r e 18.3a b e l e g t w o r d e n .

I i 3 j T n 3 i 6 8 5 2 l V . j S t u t t c l Schnnmel ! 1 8 2 2 ^ 5 ! — ! - > ! ^oresdor ^N<; l6552 l l .> Karstsdt.

O b s t e h e n d e S t u t t e ist ^ i m J a h r e i 3 3 o g a l t .

9 Siglavy
26 Siglavy
33 Favory
20 Cotntessa
24 Englessa
5o Pompava
4.1 Franka
23 Wallstein

bengsi Lichtbraun l83o 3 ' 2 ^
„ Schimmel t83c) 3 ^- —
„ Falb i33a 3 -> "

Stutte Kostenbr. i33c> 3 ! " ^ "^
„ Braun i83o 8 !— —
„ Schimmel i83o 9 — —
„ Rapft l8Zo 3 2 -

Neit- HonigschiMl
stutte mel 1624 14 1 —

l

Siglavy Gidron Araba
Siy;a>y Slavina III

Kavory Om-rosa Moschina
Siglayv Gidron Comtessa

Si«lavy EnglessalV.
Lipp Groczana Pompavall.
Favory Onerosa Franka II.

Obevan Sciuro Wallstein

Karst
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RreisämtliOe Verlautbarungen.

Z. i l 4 o . ( i ) Nr . 925^1 .
V c r l a u t b a r u n g

des k. k. Kreisamtes Laibach. — Zu Folge ho-
her Gubernial-Verordnung vom 19., Erhalt
25. d. M . , Zahl 18645, wird für das kommende
Verwaltungsiahr i 8 3 l eine öffentliche Abstei-
gerung , wegen Bespelsung und Bekleidung der
Sträflinge un h.erortlgen Proo.nzlal-Straft
hause am Kaftell, am 14. des k. M.September
Vormittags um 9 Uhr bei diesem Kreisamre
abgehalten werden. — Der Ausrufspreis für
die tagliche Verköstigung eines gesunden Sträf-
lings nebst Verabreichung einer36löthigen Brot-
portion/ aus 2^3 Korn- und N3 Weihenmehl
bestehend/ wird nut 3 AH kr., jener für die ei-
nes Krankn mit Inbegriff des Brotes, nebst
Verabreichung der in fünf Diätenclassen einge-
theilten verschiedenartigen gekochten speisen mit
6 3.l4 kr. E. M . , und für die Bekleidung ohne
UlNerschieddes Geschlechtes pr.Tag mit 1 2^4kr.,
daher für die Verkösngung und Kleidung der
gesunden Sträflinge, taglich mit 10 i ^ kr.,
zehn 1̂ 4 kr , für d:e Kranken mit 8 i l ^ kr., acht
i.z/^kr. E. M , angenommen. — Die'Verabrel-
chung^der zubereiteten Sveisen für einen ge-
Nmden^ Sträfling bestehr in folgenden, als:
a m S o n n t a g e , in U4 Pfund Rmdfielsch,
zwei ^ettel Fleischbrüche mit vier Knödel aus
ordinären Weizenmehl; am M o n t a g , in
3 1^, Seitcl Reiß; am D i en sta g e, undzwar
uom 1. October bis Ende März, in 3 U2 Sei-
tel gesäuerten Erdäpfeln, vom April bis Ende
September aber in 3 l̂ 2 Scitcl Mllchgricß aus
Nlrknch^n Weiyenmehl; am M i t t w o c h , in
2 l.l-2 Beitel Rltschet und l Seitel Sauerkraut
oder)^lbcn; am D o n n e r s t a g e , in 2 ^2
Beitel Sterz aus türkischen Weltzenmchl, mit
cmcm Beitel Milch; am F r ei ta g e, in 2 N2
Scitel^Fisolcn und 1 Beitel Sauerkraut, und
am ^ams tage , wie oben am Mittwoche. —
D e r B e d a r f der K l e i d u n g f ü r e inen
S t r ä f l i n g männlichen Geschlechtes
bestehet i n einer lodenen Kappen, einem lo-
denen Rockcl, einem lodenen Leibcl, einer lode-
ncn Hosen, zwei Paar leinenen Hosen, zwei
n ^ W " ' " ^ ^ " ^ ' " ' ' " ' i Paar baumw ^
ncn Wnnerstrumvsen, zwel.Paar leingarnen n
^ommerstrumvfen, nnem Paar Schuben, "
nem Paar led , ,^ F , ß ^ ^ ^ ^ und jene

es w t l b ichen Geschlechtes, in einem
!odencn Kur,etcl, einem lodcnen NockmitLeibel
zwl-l leinenen Nockeln mit Lelbeln, zwei leine-'
nen ^chürtzen, zwei leinenen Hauptrüchern,

zwei leinenen Halstüchern, zwei leinenen Hem-
den, zwel Paar baumwollenen Wintersirüm-
pfen, zwei Paar leingarnenen Sommerstrüm«
pfen, einem Paar Schuhen, und einem Paar
ledernen Fußfaschinen sammt Numcn. — Uebri-
gens wird bemerkt, daß auch Anbote für die
Beköstigung mit Speisen und B r o t , und für
die Bekleidung e i n z e l n nach obigen Ausrufs-
preisen angenommen werden. — E s werden dem-
nach alle Jene, welche diese Verspeisung und
Bekleidung zu übernehmen gedenken, am odbe-
stimmten Tage und Stunde in diesem Kreisam-
te mit dem Belsatze zu erscheinen eingeladen, daß
die dicsfälligen Licitationsbedingnisse '.n den ge-
wöhnlichen Amtsstunden hier eingesehen werden
können. — K. K7 Krcisamt Lmbach am 28.
August i 83o .

«Kubernial- ^erlautbarunZktt.
^ " ^ ' < ^ , Nr .2OO2Z.

K u n d m a c h u n g
Wegen Lieferung des für die in kmbach

befindlichen k. k. Behörden, Aemter und An-
stalten für den Winter l33o und i 33 i erfor-
derlichen Brennholzes, wird die öffentliche Ver-
steigerung am 6. k. M . September hel dieser
Landesstelleabgehalten werden. — Der beiläu-
fige Holzbcdarf besteht in Folgendem:

harten/weichen

Brennholze

Klafter

i .k. k. Landesvrasidium . . 35 —
2. k. k. Gubernium sammt Map-

pen-Archiv und Taxamte 170 2
3. k.k. Flscalamt . . . . 2ft —
4. k. k. Stadt - und Landrecht 60 1̂ 2
5. k.k. Staatsbuchhaltung . i 3o 1
6. k. k. Zahlamt . . . . 35 —
7»k. k. Domainen-Adminissrat. 40 —
8. Ständisch - Verordnete Stelle 25 j —
9. Lyceum ^ ^ ^ j l

10. Priesterhaus . . . . 200 1
11 . Med.chprurg. Anstalt sammt ^ «

Elinik und Civi l -Spi tal . 170 2 W >
12 Irrenhaus 60 l ^ H
i3 . Gebahrhaus . . . . 25 —
1/;. Slechenhaus . . . . 20 —
15. Inqu'.sitionshaus . . . 95 1
16. Srrafhaus 180 1

S u m m e . 11370 i 1 0 ^ 2

(H. Amts-^)latt Nr. 107. d. 4. September i33o.)
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Welch:» mit dem Beisätze zur allgemeinen

Kenntniß gebracht w i rd , daß die Versteigerung
branchenwcis geschehen werde, die Lieferung von
mehreren Partheien, und selbst auch in kleinern
Parthien bls zu 20 Klaftern geschehen könne,
und das endllch von Seite der Ersteher die ge-
wöhnliche Caution, es sey nun mittelst einer
Real-Hypothek, oder eines Bürgen, oder mit-
telst Hinterlegung eines verhaltmßmaßigen ba-
»ren Betrages, gefordert werde. — I m Falle
der eintretenden Nothwendigkeit wird die ̂ ie-
ferung auch auf nachstehende Behörden ausge-
dehnt werden:

Bedarf an

harten/weichen

Brennholze

Klafter

I . k.k. Kreisamt Laibach . Zo 1
^ . ,. „ Polizei-Direction . ^0 1)2

I . „ , . Baudlrection . . . I o —

S u m m e . 1201 1 î 2

Die Licitationsbedingnissc sind die vorjäh-
rigen, und können in den Amtsstunden bei der
Gubernial- Expedits-Directlon eingesehen wer-
den. — Dle liefevungslustlgen Partheien ha«
ben sichan dem odbenanncenTage, um die neun-
te Vormittagsstundc in dem Gubernial-Raths-
saale einzufinden. — Vom k. k. illyrischen Gu-
bernium. — Lalbach am 26. August i83o.

J o s e p h Freyherr v. F l ö d n i g g ,
k. k. Gubernial- Secretar.

Z. 11 ! I . (3) N r . 18729.^536.
C u r v e n d e

desk. k. illyrischen Gubernlums zu Laibach. —
Bestimmung in Absicht auf dle Mauthentnch-
rul^g m jenen Orten, in welchen alle Eingän-
ge mlt Mauthschranken umschlossen sind. —
Die hohe k. k. allgemeine Hofkammer ist mit
der hohen k. k. vereinten Hofkanzley zur Er-
leichterung der Bewohner jener O n e , in wel-
chen alle Eingänge mit Mauthschranken um-
schlossen sind, übereingekommen, daß diese Be-
wohner vom 1. November d. I . angefangen,
in so ferne sie mit eigenem oder in dem Mauch-
orte gemietheten Fuhrwerke erscheinen, dieWeg-
und Brückenmauthgebühr für den Eintritt nur
einmal bei dem Eintritt in dem einfachen Be-
trage zu entrichten haben, bei dem Austritte da-

gegen mauthfrei zu behandeln seyen. — Diese
hohe Bestimmung wird in Folge hohen Hofkam-
mer-Decretes vom 7. l. M . , Zahl 26334,
hiemit allgemein bekannt gemacht. Lalbach am
19. August i9Z0.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
Joseph Edler v. Fölsch,

k. k. Hofrath.
Clemens Graf v. B r a n d i s ,

f. k. Gubernialrath.

Z. 1120. (3) ' N r . 16773^121.
E u r r e n d e

des k. k. illyr. Guberniums zu Laibach. Ueber
die Behandlung der am 2. August l. I . in der
Serie 124 verlosten Banco-Capitale. I n Fol-
ge eines herabgelangten Dccretes der hohen
k. k. allgemeinen Hofkammcr vom 7. d. M . ,
Zahl 9984!^. 3. , wird mit Beziehung auf d,?
Gubermal - Circular-Verordnung vom 1/^. No-
vember 1629, Zahl 2Z6/,2, zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß oie Finanz-Vermal-
tung beschlossen hat, die am 2. August l. I .
in der Serie 124 verlosten vierpercentigen Ban-
co-Obligationen nach den Bestimmungen dcs
allerhöchsten Patents vom 2 l . März 1818 ge-
gen vlerpercentige, in Eonventions-Münze^ver-
zinsliche Staatsschuldverschreibungen umwech-
seln zu lassen. Lalbach am 20. August läIO.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
J o s e p h Edler v. F ö l sch,

k. k. Hofrath.
F e r d i n a n d Graf v. A i c h e l b u r g ,

k. k. Gubcrmal-Hecretar, als Referent.

Stavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. l l » 7 . (3) Nr . 5ää l .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte »n

Kram wird bekannt yemacht: Es sey von di?«
sem Gerlchle auf Ansuchen der Katharina Kan-
zian. gebornen E>lamn,g, in die Versteigerung»:
welse Fkllbletung des Mathläs Slammg'schen
Verlaßoermögens, bestehend in Zimmereinrich-
tung, Bettgewand, Wasche und Bücher, ac-
wllllget, und hierzu der 16. September l. I . ,
Vormittags von y bis 12 Uhr , und Nachmtt«
tags von 3 bis 6 Uhr , dann lm erforderlichen
Falle, der darauf folgende Tag in der Woh-
nung des Erblassers Nr . 3 / , in der Gradl-
scha-Vorstadt bestimmt worden, wozu dle Kauf-
lustigen eingeladen werden.

Laibach am 17. August i62o.
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AemtliOe Verlautbarungen.

Z. 1145. ( 0
C o n c u r s

zur Besetzung emes Practic^intcnplatzcs bel der
k. k. illyrischen Provinzial-^taatsbuchhaltung
zu ^aibach. — Bei der gefertigten Stelle lst
noch ein unentgeltlicher Practicantenplatz zu
besetzen. Diejenigen, welche sich um denselben
bewerben wollen/ haben ihre eigenhändig ge-
schriebenen, an das hohe k. k. General - Nech-
nungslDirectorium ln Wien stylisirten Ge-
suche bis 4. November d. I . hierorts ein-
zureichen, und sich über folgende Erfordernisse
mittelst der nöthigen Belege und einer Quali-
ficationstabelle auszuweisen: u.) über den le-
digen Stand; d.)^übcr das Lebensalter; o.)
die zurückgelegten Studien und sonsi besitzenden
Kenntnisse; ci) den Besitz der Bprachen; <..)
die bisbcrigen Dienstleistungen oder Anstellun-
gen- l.) die Verwandtschaft mit einem oder dem
anderen Gremialbcamten; ^.) ein guics mora-
lisches Betragen; li.) eilten gesunden, mit kei-
nem organischen oder eckelhaftcn Uebcl behaft
tcten Körper; i.) dle Fähigkeit der Selbster-
hattung wahrend der Daucr der Praxis; und
K.) die bisherigen ^cbensverhaltnisse, wenn
sie nicht bereits in einer öffentlichen Dicnstlei- -
stung stehen, oder unmittelbar aus den S t u -
dien übertreten. Endlich wird noch erinnert,
daß sich jeder Candldat einer schriftlichen Prü-
fung zu unterziehen habe. — K. K. illyrische
Provinzlal-Dtaatsduchhaltung zu Laibach am
3. September i3Zo.

Z. I l l6 . (3) N r . 11613^276. Z.

K u n d m a c h u n g
der A u f n a h m e v o n B e w e r b e r n zur
G r a n ; wache » m K ü s t e n l a n d e . — Da
die ,m Gebiethe dcs k. k. Küstenguberniums
zu errichtende G'änzwache noch Nicht vollzählig
lst, so werdin fortan bis zur Eompletlruna der-
sclbcn die Bewerber bei den Prüfungscommls-
s'.oncn, wklcde bei denk. k. Foll, Adnnnistra-
üoncn ,n Wl?n und Glätz, bei dem Haupt-
zcllamte in ^^lbach, und bel den k. k K re l ^
ämcern «n I i v r ien und ^m Küftcnl^nde aufae!
stellt sind, über ihre Tauglichkeit untersucht
und gevruft, und bel dem f. k. Zoll.Insvec,
torate m Tnest zum sogltlchen Eintritte m d.e
k. k. Granzwache aufgenommen werden. - ^
Von der k. k. steiermarklsch-,uvtisch-küsten-
^andlschen Zoll- cu Gefallen - Admmlstroticn
ln Era'tz am 2 l . August ib3o.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 1,33. (») Nr . ^764.

Von tem vereinten Bezilksgelichte Wünten«
doif wird bekannt gemacdt: Es jey in Foige 8 « .
scbrlfl des löbl, k. t. Bezirssgerickteö Laidach, 660.
27. Auquft »U3>, Nr. i^Lä^ von der mit dieß.
orligem Bescheide vom »7- Ju l i ittZo, Nr. -ZoZ,
in der (Zrecu:l2nssacke des Herrn NltowuS Recker
von Laioach, gegen Mar ia Pododnig von Tersein,
wegen nicht zu<;ebaltenen iilcitatwnsbedlngnissen
auf den 4. September iL3o, angeordneten Rea«
lnälenvelsteigcrung bis auf felneics Anlangen rvie«
0 r abqesornmcn.

BlzillSgelicht Vsünkendorfam 28. August iL3o.

3 ^ ^ 4 t l ) 26 Nnm. 823.
F e l l b l e t u n g s - C d l c r .

^ Von dem Beprks-Gerichte Genosetsch
m^nnerkra.n w>r0 h.em t̂ kundgemacht: E5
ttv aus Anluchen des Johann von Mart .n
Machnmch aus Vroß. Ub lsku, in die exe-
cutive Fe.lb.etung der dem G^org Debeuz, aus
Groß-Berdu e,gcnlhüml>ch gehörigen, der
lobl. 55taatkhcrr,chafc Adelsberg, 5ud Urb.
Nr. 10^0 z'nßbaren, gerlchüich auf 1994 ft.
E. M . , geschätzten N2 Hübe sammt An« und
Hugehör, wegen schuldigen 9/^2fl. 22 3)4 kr.
gew'lligel, und dieselbe auf den 3o. Septem-
ber, Jo. October und 3o. November d. I . ,

, jcdesmal Vormittags um 9 Uhr in I.oco der
Rcalnät mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß, Falls diese Realität weder bei der erften
noch zweiten Fe,lblerungstagsatzung um den
Gchätzungswcrch oder darüber an Mann ge-
bracht werden könnte, selbe bel der dritten
auch unter demselben hmtangegeben werden
würd?. Wozu die Kauflustigen mit der Be-
dingung vorgeladen werden , daß dieSchätzung
und Llcltatlvns-Bedlngnisse täglich hleramts
eingesehen, und davon Abschriften erhoben
werden können.

Bezirks- Gericht Senosetsch den 16. Au-
gust i85o.

Z. 1142. (1) / ^ ,
Für künftige Michaelizeit ist em Kramla-

den auf der Spitalbrücke zu vergeben. Das
Nähere erfragt man bei dessen Eigcnthümermn
am Marienplatze Nr . 46.

Z. 1126. (3)
Das Haus Nr . S a , »n der Stadt bei

S t . Florian, sammt anstossenden Gartel und
einem Morastantheile, an der Carlstadter Stras-
se gelegen, ist aus freier Hand zu verkaufen.

Näheres ist beim Eigenthümer nn nämli-
chen Hause zu erfahren.
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O a n d l u n g s - Anzeige.

Der Unterzeichnete har hiermit
die Ehre einem verehrungswürdlgsten
Publicum die Eröffnung seiner ganz
neu errichteten Spezerey-, Material-
und Färbereyen-Handlung (Schild
zum goldenen Anker), wo auch alle
Gattungen Streckeisen zu baben sind,
und welche sich anfangs der alten
Markt-Strasse im X^M'schen Hau-
st befindet, ergebenst anzuzeigen; und

empfiehlt sich gleichzeitig einem ge-
neigten Zuspruchs bestens.

Z. 1i3i. l2)
I m Hause Nr . i o i , in der Rosen ^Gas-

se, ist eine Wohnung im zwnten Srocle , mit
der Aussicht auf den Iacobsplay, bestehend m
zwei Zimmer, emer Gpelskammer, einem
Keller und einer Holzlege; oder aber eine zwei-
te im ersten Scock?, bestehend ln zwei Zimmer,
emcr Küche, e»nem Keller und ê ner Holzlege,
zu künftigen Michael» zu vergeben, und das
Nahcre im nämlichen Hause im ersten Stocke zu
erfahren.

Z . 1059. (Z)

A u s s p i e l u n g
d e s

K.K. Vrivilegirten Theaters an der NMien
m i t Gewinnsten von

50000 K tück k. k. vs l lw. Duca ten , ^5W Ktüek V räm ien - Gewinnst
Nosen, und l i ^ w ft. T N . A N -

Diese besonders reich ausgestattete Lotterie hat als Haupttreffer:
1.) Das berühmte k. k. pno. Theater an der Wien, und die dazu gehörigen

Hauser Nr. i5 und 26, nebst Beiläffen, welches jetzt vermöge darauf bestehenden Pacht-
Contracten, eine jährliche Revenue von 10000 fi. C M . ertragt, und^wofür man,
wenn der Gewinner es vorziehcn sollte, eine bare Ablösung von 25000 (Vtuck k. k. voll-
wichtigen Ducaren in Gold biethet.

2.) Das schöne Haus in Wien, Nr. 59/ auf der Wmdmühl, wofür eine
Ablösung von 8000 Stück k. k. vollwichtigen Ducaten angetragen wird.

^Nebstdem enthält diese Lotterie sehr bedeutende Treffer von 2000, i5oo, 1000,
800, 5c)0, äoo, 3c>o, 200, l<>u Stück k. k. vollwichtigen Ducaten, bis abwärts zu
1 Ducaten, und zusammen gewinnen 30000 Treffer

500W Atück K. A. vsAw. Ducaten^ 46^w Stück Urämien - gewinnst-
B^sst > und 115AW st. TW. T N .

Für die verkauflichen Lose sind ausschließend Prämien mit sicherem Gewinne
in rothen Freylosen bestuumt; es spielen daher die verkäuflichen Lose nicht nur auf alle
besondern Treffer der rothen Freylose mlt, sondern sind auch noch mit dem ungemeinen
Vortheile begünstiget, daß solche nebst den gewonnenen Freyloscn in oer Hauptziehung
neuerdings wieder mitspielen.

Die rothen Freylose haben eine besondere Zlchung, jplclen aber in der Haupt-
ziehung ebenfalls wieoer nur, und haben außer ihren sichern Gcwmnsten auch höhere
Prämien von i5oa, 6^0, 500, Zoo, 200, bis abwärts zu 2 ducaten in Gold.

Diese rothen Freylose werden nur in den ersten vier Monathen nach Eröffnung
des Spieles ausgegeben, und ;war erhalt jeder bar bezahlende Abnehmer von fünf
schwarzen Lojen ein sicher gewinnendes Freylos unentgeltlich; nach Verlaus dieser Zelt .
wird auf fünf Lose ein gewöhnliches Los gratis erfolgt.

Das Los kostet 5 fi. Conv. Münze.
H a m m e r und K a r i s .

Lose sind zu haben bei F e r d i n a n d I o s . S c h m i d t , am Longreß-Platze,
Haus-Nr. 23, zum Mohren.


